
Name                                                Stück/100m² 
(botanisch - deutsch)                                (empfohlener Mengenanteil)

Hinweise
(W: Winterwirkung durch Strukturen und Texturen oder wintergrüne Belaubung)     

Alternativart/-sorte

1. Gerüstbildner
Stipa calamagrostis ’Algäu’
(Syn. Achnatherum calamagrostis)
Silber-Ährengras, Alpen-Raugras, Föngras

20 straff aufrechtes Gras, locker überhängende Rispen, legen sich 
vorübergehend nieder, schöne Wirkung von Juni bis Februar [W]

Stipa calamagrostis ’Lemperg’

2. Begleitstauden
Achillea clypeolata ’Moonshine’ - Goldquirl-Garbe 80 grausilbriges, gefiedertes Laub, Blüte hell schwefelgelb, lange Blütezeit Achillea clypeolata

Hemerocallis ’Maikönigin’
Kleinblumige Taglilie

80 blüht am frühesten von allen Hybriden, Blüte leuchtend goldgelb, 
kleinblumig 

Hemerocallis minor

Centranthus ruber ‘Coccineus’ - Spornblume 20 Blätter blaugrün, Blüten scharlachrot, Selbstaussaat

Coreopsis palmata - Palmblatt-Mädchenauge 100 Laub dunkelgrün, handförmig, Blüten leuchtend gelb, lange Blütezeit Coreopsis verticillata ‘Moonbeam’

3. Füllpflanzen (kurzlebige und ggf. einjährige Arten)
Catananche caerulea - Rasselblume 60 blauer Langblüher, kurzlebig, Selbstaussaat

4. Bodendecker
Anaphalis triplinervis - Himalaya-Perlkörbchen 150 Blüten und Blattwerk silbergrau [W]

Aster dumosus ‚Prof. Kippenberg‘ - Kissen-Aster 40 Blüte reinblau, wichtiger Herbstblüher

Aster dumosus ‚Schneekissen‘ - Kissen-Aster 80 Blüte weiß, wichtiger Herbstblüher

Salvia nemorosa ‘Ostfriesland’ - Steppen-Salbei 150 dichter, buschiger Wuchs, Blüte violettblau

5. Blumenzwiebeln und -knollen; Pflanzung im Herbst
Crocus flavus - Gold-Krokus 600 Blütenfarbe spielt von blassgelb bis dunkelgelb, Selbstaussaat

Crocus tommasinianus ‚Ruby Giant‘
Dalamtiner-Krokus, Elfen-Krokus

500 Blüte violettpurpur, steril

Ornithogalum umbellatum - Dolden-Milchstern 500 weiße Blüte, Selbstaussaat

Tulipa eichleri - Pamir-Tulpe 400 scharlachrote Blüten, ausdauernd Tulipa batalinii ‚Bright Gem‘

BlütentraumStandort: trocken bis mäßig trocken   Licht: sonnig   Farbe: rot, gelb, blau und weiß
Anwendungsgebiete: für offene Standorte; für Hausgärten, Flächen im ruhenden Verkehr, Stadtplätze sowie Baumscheiben 
unter frisch gepflanzten Bäumen; für Dachflächen ab 15 cm Substratdicke   Pflege: Rückschnitt: Mitte Februar; 3 Jätgänge pro Jahr: 
Ende April/Anfang Mai, Ende Juni/Anfang Juli sowie Mitte Oktober; jährlicher Zeitaufwand für die Pflege ca. 6 AKminuten/m2/Jahr. 
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